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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Rechberg

EINLADUNG zur ERÖFFNUNG
Projekt Lebensplatz und Sanierung  Kindergarten

Sonntag, 3. Juli 2016
9.45 Uhr	 Festmesse in der Pfarrkirche mit Gestaltung der Kindergartenkinder
anschl.	 Frühschoppen mit der Trachtenmusikkapelle Rechberg
		  Tag der offenen Türen im Kindergarten und im Lebensplatz
		  Möglichkeit zum Schmökern und Ausleihen von Büchern
12.30 Uhr	 offizielle Eröffnungsfeier mit LH-Stv. Mag. Thomas Stelzer
		  Segnung durch Pfarrer Mag. Josef Michal
13.00 Uhr	 Buchpräsentation „Iss mich Pflanzen“ in der Bücherei
13.30 Uhr	 Workshops für Kinder: Herstellung von Kräutersmoothies

KINDERPROGRAMM> Hüpfburg> Krabbelwurm> Workshops

für die Verkösti-gung ist gesorgt!
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Die zweite Sitzung des Gemeinde-
rates im Jahr 2016 fand am 14. Juni 
statt. Nachstehend eine Auflistung 
der gefassten Beschlüsse.

Voranschlag 2016
Der Prüfbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Perg zum Voranschlag 
2016 wurde zur Kenntnis genommen.

Gewährung von Subventionen
Freiwillige Ausgaben ohne 
Sachzwang, insbesondere für die 
Förderung der Rechberger Vereine, 
wurden beschlossen.

Verbesserung der Schulausstattung
Der Finanzierungsplan für die För-
derung der qualitätsverbessernden 
Schulausstattung in Pflichtschulen 
wurde beschlossen. Geplant ist, die 
vierte Schulklasse sowie das Stie-
genhaus zum Turnsaal in den Som-
merferien mit einer Akustikdecke 
und einer neuen LED-Beleuchtung 
auszustatten.

Straßenbau 2016
Die Auftragsvergabe und Finanzie-
rung für die Straßenbauarbeiten 
2016 wurden beschlossen. In den 
nächsten Wochen werden die Ge-
meindestraßen Weingarten und ein 
Teilstück der Bergstraße staubfrei 
gemacht. Im Bereich des Dorfplatzes 
wird eine erhöhte Buseinstiegstelle 
errichtet sowie der Kreuzungsbe-
reich Leitner-Gemeinde-Bauhof 
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Beschlüsse des Gemeinderates
erweitert um die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer zu erhöhen.

Ankauf eines Kommunaltraktors 
und Kommunalgeräte
Der Finanzierungsplan und die 
Vergabe für den Ankauf eines 
Kommunaltraktors und von Kommu-
nalgeräten (Frontlader, Schneepflug, 
Splittstreugerät) wurden beschlos-
sen. Angekauft wird ein Traktor der 
Marke Steyr sowie dazugehörige 
Geräte der Firma Hydrac über die 
BundesbeschaffungsgmbH. bzw. über 
die Firma Hochrather.

Wassertransport der FF Rechberg
Eine künftige Gebührenverrechnung 
für den Wassertransport der Frei-
willigen Feuerwehr Rechberg zur 
freiwilligen Befüllung von Pools, Re-
genwasserzisternen oder sonstigen 
Nutzwassertanks wurde beschlossen. 

Landes-Darlehen zum Bau von Was-
serversorgungs- und Abwasserent-
sorgungsanlagen
Die Änderung der Rückzahlungskon-
ditionen (Verlängerung der Laufzeit) 
für bestehende Landes-Darlehen zum 
Bau von Wasserversorgungs- und 
Abwasserentsorgungsanlagen wurde 
beschlossen. 

WVA Rechberg-Hiesbach
Das Honorarangebot für die Planungs-
phase des Projekts Verbindungslei-
tung WVA Rechberg-Hiesbach sowie 

der dazugehörige Ziviltechniker-
werkvertrag mit Ziviltechniker DI 
Eitlerwurden beschlossen. 

Änderung Tourismusabgabeordnung
Aufgrund einer Änderung des OÖ 
Tourismusabgabegesetzes  wurde 
die Tourismusabgabeordnung ange-
passt und beschlossen. 

Änderung des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes
Die Änderung des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 3 – Än-
derung Nr. 1 „Domkapitel“ wurde 
beschlossen.

Übernahme der Post-Partner Stelle
Der Vertrag und die Zusatzverein-
barung für die Übernahme der 
Post-Partner Stelle am Gemeindeamt 
wurde beschlossen. Ab Ende Sep-
tember wird die Post-Partner Stelle 
vom Kaufhaus Haunschmid ins 
Gemeindeamt Rechberg mit einer 
vorläufigen Laufzeit von zwei Jahren 
übersiedeln.

Zertifizierung der Volksschule
Die offizielle Auszeichnung der 
Volksschule Rechberg zur Naturpark-
volksschule wurde beschlossen. 

Projektentwicklung Reichegger
Über die Entwicklung eines mög-
lichen Meditationszentrums auf dem 
Kurgebiets-Arial der ehemaligen 
Reichegger-Gründe wurde beraten. 

§
Nächste GR-Sitzung:Mo, 19. Sept. - 20 Uhr

Wahlergebnisse Bundespräsidentenwahl in Rechberg
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Einladung zur Eröffnungsfeier
Am 3. Juli 2016 wird der „Lebensplatz Rechberg“ eröffnet und somit eine 
besondere Begegnungsstätte in Rechberg seiner Funktion übergeben.

Nur noch ganz vereinzelt kann 
man dieser Tage Bauarbeiter im 

Nahbereich des Projektes Lebensplatz 
Rechberg oder im Kindergarten erbli-
cken. Die Arbeiten werden also bis zur 
Eröffnungsfeier am 3. Juli komplett 
abgeschlossen sein. Sogar die neu ange-
legten Grünflächen nehmen schön 
langsam wieder die richtigen Farben 
an. Kurzfristig wurde auch noch die 
angrenzende Aufbahrungshalle neu 
gestrichen und erscheint ebenfalls 
in einem sauberen Zustand. Die 
Gemeinde ist auf jeden Fall erleichtert 
und ein wenig stolz, dass dieses Projekt 
zur Zufriedenheit aller Beteiligten 
nach einer längeren Planungsphase 
umgesetzt werden konnte. Die Be-
sucherinnen und Besucher können 
am Tag der Eröffnung alle Räume im 
Lebensplatz und im sanierten und mo-
dernisierten Kindergarten besichtigen 
und sich selbst vom gelungenen Werk 
überzeugen. Das genaue Programm 
für die Eröffnungsfeier ist auf der 
Titelseite angeführt. Insbesondere bei 
den Kindern wird auf der Hüpfburg, 
dem Krabbelwurm, bei Workshops und 
am Spielplatz des Kindergartens keine 
Langeweile aufkommen. Auch für die 
Verpflegung ist bestens gesorgt. Die Ge-
meinde und die Pfarre Rechberg laden 
die gesamte Bevölkerung sehr herzlich 
zur Eröffnungsfeier ein. Auch abseits 
der Bauarbeiten am Lebensplatz geht 

Der Begegnungsraum im Lebensplatz Rechberg ist das Herzstück der Begegnungsstätte für Jung und Alt.

 Bürgermeister Martin Ebenhofer
m.ebenhofer@rechberg.ooe.gv.at

0650/411 84 18

es in Rechberg rege zu. Das erkennt 
man ganz deutlich an der vollen 
Tagesordnung des Gemeinderates, 
in der weitere Projekte beraten und 
beschlossen wurden. So wird in den 
Sommerferien der vierte Klassenraum 
und das Stiegenhaus in der Naturpark-
Volksschule mit Akustikdecken und 
einer LED-Beleuchtung weiter moderni-
siert. In den nächsten Wochen werden 
zudem die Baumaschinen für die 
Staubfreimachung der Gemeindestra-
ßen Weingarten und Bergstraße sowie 
privater Zufahrten anrollen. Um die 
Sicherheit im Ortszentrum zu erhöhen, 
wird eine Grünfläche im Kreuzungsbe-
reich vor dem Gemeindeamt entfernt 
und der Kurvenbereich verbreitert. Ein 
Höhepunkt im Sommer wird zweifels-
ohne das Familienpicknick des Landes 
OÖ und der Gemeinde Rechberg am 17. 
Juli am Großdöllnerhof zu dem wir alle 
Rechberger Familien sehr herzlich ein-
laden. Aufgrund des erfahrungsgemäß 
großen Andrangs an derartigen Ver-
anstaltungen wird empfohlen, zu Fuß 
von Rechberg zum Großdöllnerhof zu 
wandern. Auf die Kinder warten viele 
Spielestationen und für das leibliche 
Wohl wird mit kostenlosen Produkten 
gesorgt. Sie müssen lediglich einen 
leeren Picknickkorb mitnehmen. Danke 
im Voraus allen beteiligten Rechberger 
Vereinen für ihre tatkräftige Mithilfe 
bei dieser Veranstaltung.

Der Bürgermeister 
am Wort ...

Den Lebensplatz Rechberg, 

einen Meilenstein in unserer 

Geschichte, eröffnen wir am 3. Juli. 

Dazu lade ich insbesondere alle Rech-

bergerinnen und Rechberger ganz 

herzlich ein. In nicht einmal einem 

Jahr Bauzeit ist die Kindergartensa-

nierung mit dem Verbindungsbau 

zum Wohnbau abgewickelt worden. 

Der Begegnungsraum für die Kinder-

gartenkinder und für die Bewohner 

des angrenzenden Wohnbaus erfreut 

sich schon großer Beliebtheit und 

wird bereits sehr gut genutzt. Auch 

die Pfarr- und Gemeindebücherei ist 

in die neue, helle und übersichtlich 

gestaltete Bücherei übersiedelt. Ich 

bedanke mich bei allen Betroffenen 

für das Verständnis während der 

Bauzeit. Sage aber auch Danke für 

die vielen zusätzlichen und ehren-

amtlichen Tätigkeiten, ohne die vieles 

in der Form nicht machbar gewesen 

wäre.  

Zum Familienpicknick am Sonntag, 

den 17 Juli am Gelände des Groß-

döllnerhofes lade ich alle Familien 

sehr herzlich ein. Ich bitte die vielen 

mitwirkenden Vereine und Organi-

sationen um gute Zusammenarbeit 

und bedanke mich schon jetzt für 

ihre großartige Unterstützung.  

Sommer, Sonne und unser Badesee: 

Das sind drei wichtige Vorrauset-

zungen für erholsame Sommerferien 

der Kinder und für einen gelungenen 

Sommerurlaub. Der Rechberger 

Badesee hat wieder eine sehr gute 

Wasserqualität und lädt alle Rech-

bergerinnen und Rechberger sowie 

alle Gäste und Urlauber zum Erholen 

ein. Einladen möchte ich auch zu 

den zahlreichen Sommer-Veranstal-

tungen unserer Vereine und wünsche 

euch auf diesem Weg eine 

erholsame Ferienzeit!
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Stellenausschreibung 
Reinigungskraft und Ortsbildpflegerin

D I E  G E M E I N D E  R E C H B E R G  S U C H T  N E U E / N  M I T A R B E I T E R / I N 

mit Dienstbeginn 1. Jänner 2017
Beschäftigungsausmaß: 
50% bzw. 20 Wochenstunden

Aufgabenbeschreibung:
Selbstständige Durchführung von all-
gemeinen Reinigungsarbeiten in der 
Volksschule, Gemeindeamt, Seminar-
raum Feuerwehrhaus, Barrierefreies 
öffentliches WC Lebensplatz, Leichen-
halle, Großdöllnerhof, Unterstützung 
bei der Reinigung der Sanitärräume 
beim Badesee und Campingplatz, 
Ortsbildpflege mit Blumengießen, 
Pflege der Grünflächen

Voraussetzungen:
�� Grundkenntnisse über Wirkung 	

	 und Anwendung von Reini- 
	 gungsmittel und -geräten

�� bei männlichen Bewerbern: gelei-	
	 steter Präsenz- oder Zivildienst

werden nicht ersetzt.

Die Bewerbungen werden anschlie-
ßend im Personalbeirat objektiviert 
und dem Gemeindevorstand zur
Entscheidung weitergeleitet. Das 
Auswahlverfahren wird nach den 
Bestimmungen der Personal-
Objektivierung (§§ 7 ff des OÖ. GBG 
2001 idgF) erfolgen.

Folgende Unterlagen sind der Be-
werbung beizulegen:
- Bewerbungsbogen
- Bewerbungsschreiben
- Lebenslauf
- Persönliche Urkunden
- Ausbildungsnachweise
Der Bewerbungsbogen kann am Ge-
meindeamt Rechberg abgeholt oder 
im Internet unter www.rechberg.at 
heruntergeladen werden.

�� hauswirtschaftliche Grund-		
	 kenntnisse

�� Grundkenntnisse in der Hygiene

Gehaltseinstufung: GD 25.1 
Entschädigung € 809,- brutto bei 50% 
Beschäftigungsausmaß

Anstellungsdauer:
Das Dienstverhältnis wird auf be-
stimmte Zeit, befristet auf ein Jahr, 
eingegangen.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 
Freitag, 2. September 2016, 12.00 Uhr 
am Gemeindeamt abzugeben.

Hinweis: Die Gemeinde Rechberg 
behält sich das Recht vor, Vorstel-
lungsgespräche zu führen. Allfällige 
Kosten im Zusammenhang mit der 
Bewerbung und dem Auswahlverfahren 

Freie Wohnungen
Wohnung mit Balkon – 67 m²
ab Juli 2016 mit Wohnküche, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Bad mit Dusche und WC, Au-
toabstellplatz, Vermieter: Max 
Primetzhofer, 4324 Rechberg 5, 
Tel: 0664/928 55 04 

Wohnung – Altbau – Erdge-
schoss – 78,33 m²
ab Juli 2016 mit Schlafzimmer, Stu-
be/Wohnzimmer, Küche, Vorraum/
Arbeitsraum, Abstellraum, WC, Bad
Vermieter: Familie Hofstädter, 
Kürnstein 5, Tel: 0676/88 88 46 00 
oder 0676/88 88 41 00

Wohnung – Neubau – Erdge-
schoss – 45 m²
ab Juli 2016 mit Schlafzimmer, 
Wohnzimmer, Küche/Esszimmer, 
Vorraum, Abstellraum, Bad mit WC,
Vermieter: Familie Hofstädter, 
Kürnstein 5, Tel: 0676/88 88 46 00 
oder 0676/88 88 41 00

Kurzzeitpflege in Alten- und 
Pflegeheimen ist ein Ange-

bot einer bis zu drei Monaten 
befristeten Wohnunterbringung 
in einem Alten- und Pflegeheim. 
Sie soll die Betreuung und Pflege 
zu Hause längerfristig sichern 
und die pflegenden Angehörigen 
unterstützen. Eine Kurzzeitpflege 
kann beispielsweise notwendig 
werden, wenn eine Überbrückung 
zwischen einem Krankenhausauf-
enthalt und der Wiederaufnahme 
der eigenständigen Haushaltsfüh-
rung erforderlich ist, oder wenn 
pflegende Angehörige auf Urlaub 
fahren möchten und keine anderen 
Pflegepersonen im Haushalt sind.

Die Sozialhilfeverbände, die im 
Auftrag der Gemeinden Träger 
von 65 Alten- und Pflegeheimen in 
Oberösterreich sind, haben daher 
schon vor geraumer Zeit gemein-
sam mit dem Oberösterreichischen 

Gemeindebund Planungen für die 
Errichtung einer Internetplattform 
über Kurzzeitpflegeangebote 
begonnen.

Unter der Internetadresse kurz-
zeitpflegeboerse-ooe.at kann das 
aktuelle Angebot ab sofort abgeru-
fen werden. Dabei kann die Suche 
nach Angeboten in bestimmten 
Bezirken in Tabellenform oder das 
Angebot in ganz Oberösterreich 
auf einer Landkarte abgerufen 
werden. Gleichzeitig kann direkt 
eine Anfrage für den freien Platz 
an das betroffene Heim gesandt 
werden. Dieses prüft die Anfrage 
nach fachlichen Kritierien (ob die 
Pflege und Betreuung möglich 
ist) und gibt möglichst rasch eine 
Rückmeldung.

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege
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Kinderferienprogramm verspricht Abwechslung
S P I E L  U N D  S P A S S  I N  D E N  S O M M E R F E R I E N  M I T  D E N  V E R E I N E N

Damit in den Sommerferien keine Langeweile aufkommt, hat die Gemeinde Rechberg in Zusammenarbeit mit den Ver-
einen wieder ein tolles Ferienprogramm für Kinder ab dem 6. Lebensjahr bzw. Schulanfänger organisiert. Die Programm-
punkte sind für die Kinder kostenlos, wenn nicht anders angegeben. Treffpunkt ist am Dorfplatz Rechberg. Anmeldung 
ist jeweils spätestens Montag davor am Gemeindeamt. Wir freuen uns auf eure Anmeldungen und wünschen euch viel 
Spaß. Die Gemeinde Rechberg sowie die Vereine übernehmen für die teilnehmenden Kinder keine Haftung.

Mi, 13. Juli
9:00 – 13:00 Uhr

TOURISMUSVERBAND
Gemeinsam wandern wir zum Biobauernhof Lösch-
gruber. Dort könnt ihr auf dem Pony reiten und euch 
am Spielplatz so richtig austoben. Anschließend 
geht´s mit dem Bummelzug zum Gasthof „Dorfwirt“, 
wo uns der Wirt auf ein gemeinsames Essen einlädt. 

Mi, 20. Juli
9:00 – 13:00 Uhr

GEMEINDE- und PFARRBÜCHEREI
Zuerst werden wir mit Spaß und Spannung in die 
Spielewelt der neuen Bücherei eintauchen. Mit einer 
Bücherrally kann das vielflätige Bücherangebot 
ausgekundschaftet werden. Ein von den Kindern 
selbst zubereitetes gesundes Jausenbuffet gibt‘s 
zwischendurch zur Stärkung.

Mi, 3. Aug.
9:00 - 13:00 Uhr

NATURPARK MÜHLVIERTEL
Rund ums Lagerfeuer - Feuer ist ein faszinierendes 
Element! Wir beschäftigen uns mit vielen interes-
santen Dingen, die mit dem Feuer zusammenhän-
gen und genießen zu Mittag ein selbstgekochtes 
Essen auf der Köhlerwiese beim Großdöllnerhof.
Mitzubringen: Wetterangepasste Kleidung, feste 
Schuhe, ev. Getränk für unterwegs.
Kosten pro Kind: € 4,-/€ 2,- für Naturparkmitglieder
Anmeldung: 07264/4655-18 (Naturparkbüro)

Mi, 10. Aug.
13:00 - 16:00 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR
An diesem Vormittag lernt ihr die Freiwillige Feu-
erwehr besser kennen und erfährt Wissenswertes 
über die Gefahren im Haushalt.

Mi, 24. Aug.
9:00 - 13:00 Uhr

ORTSBÄUERINNEN
Detektive gesucht! Auf dem Weg zum Hochlandrin-
derbetrieb Langzauner werdet ihr vor einigen Rätseln 
stehen, die gelöst werden wollen. Danach warten 
schon die Hochlandrinder auf euch. Nach einem er-
eignisreichen Vormittag setzen wir uns gemütlich ans 
Lagerfeuer und grillen leckere Käsekrainer. Treffpunkt: 
Bei Ortsbäuerin Theresia Käferböck, Kürnstein 7

6 x am
Mittwoch
16:00 - 18:00 Uhr

KINDER-TENNISKURS
Die Sektion Tennis der Union bietet in den Sommer-
ferien wieder einen Tenniskurs für Kinder im Alter 
von 6 bis 15 Jahren an. Das Training findet an den 
ersten sechs Ferien-Mittwochen in der Zeit von 16 
bis 18 Uhr auf unserer Tennisanlage statt.

Voraussetzung für die Teilnahme am 
Tenniskurs ist die Mitgliedschaft min-
destens eines Elternteils (€ 15,-) bei 
der Sportunion und des Kindes bei der 
Sektion Tennis (€ 15,-). Anmeldungen 
sind bei Sektionsleiter Daniel Ebenho-
fer (0676 / 81 42 777 40) möglich.
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Erfolgreich übersiedelt
Der lang ersehnte Umzug in die neue Bücherei wurde kürzlich vollzogen.

K L E I N E  I N F O B R O S C H Ü R E  Ü B E R  B Ü C H E R E I

Damit aber erst übersiedelt werden 
konnte, waren viele freiwillige 

Stunden des Büchereiteams mit 
intensiver Vorbereitung nötig: Alle 
Medien wurden gereinigt, neu katego-
risiert und vorsortiert. Mit Hilfe einer 
Menschenkette wurden dann mehr 
als 5000 Medien in nur 90 Minuten 
übersiedelt. Nun kann man in Ruhe 
in der großen Auswahl an Filmen, 
Spielen, CD´s und Büchern für Jung 
und Alt schmökern. Das Büchereiteam 
bedankt sich bei allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern. Ab Eröffnung des 
Lebensplatzes am 3. Juli wird es alle 
wichtigen Infos zur Gemeinde- und 
Pfarrbücherei in Form eines kleinen 
Folders geben. 
Ein herzlicher Dank gilt auch den 
Rechberger Bäuerinnen, der Katho-
lischen Frauenbewegung und der 
Raika Rechberg für die großzügigen 
Geldspenden. So können wir weiter 
Medien ankaufen und die wenigen 
noch halbleeren Regale auffüllen. Es 
liegt auch eine Liste beim Ausgabepult 
auf, in die jeder seine Wunschbücher, 
-Filme, -Spiele eintragen kann. Also 
schaut euch die neue Bücherei an und 
entdeckt, was wir jahrzehntelang in 
dem winzigen Kammerl im Pfarrhof 
gesammelt haben.

Das Büchereiteam: 
Mali, Nikola, Sabine und Sonja

ÖFFNUNGSZEITEN 
der Bücherei:

jeden Sonntag
9 - 11.30 Uhr

Ein Besuch 
lohnt sich!

Das Büchereiteam musste im Vorfeld viele ehrenamtliche Stunden leisten, umso größer war die Freude danach.

Eine lange Menschenkette brachte die Bücher und Medien vom Pfarrhof an ihren neuen Bestimmungsort.

Die Rechberger Bäuerinnen sowie die Raiffeisenbank stellten sich mit großzügigen Geldspenden ein.

Träume erfüllen  
Freude und Freizeit für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. 
Unterstützen auch Sie uns dabei. 

Zeit-Spenden (ehrenamtliche 
Tätigkeit)

Sachspenden von Firmen (Karten 
fürs Kino, Museum, Schwimmbad, 
Einladung zum Abendessen...)

Geldspenden (Hypo OÖ,  
IBAN: AT86 5400 0000 0079 3448,  
Kennwort: Freizeit schenken)

Info bei Christian Goier,  
✆ 0732 3405 131
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Ein halbes Jahrhundert beim Musikverein

Seine Musikerkollegen überraschten 
ihn in Musik-Tracht am Dorfplatz 

mit ein paar Märschen und gratu-
lierten herzlich zu seinem runden 
Geburtstag. Auch die Rechberger Wirts-
leute waren unter der Gratulanten-
schar. Schließlich spielt der Sepp schon 
seit dem allerersten Dorfabend vor 
über 40 Jahren mit den Auswendig‘n. 
 
Am 16. April nahm der Musikverein 
Rechberg in Arbing an der Konzert-
wertung teil. Unter der Leitung von 
Stefan Huber erreichten „Dé Jungen“ 
mit 139 Punkten in Stufe J und die 
Trachtenmusikkapelle Rechberg mit 
142,70 Punkten in Stufe B tolle Erfolge. 
Die jährliche Konzertwertung ist 
aufgrund der umfassenden Bewertung 
durch eine Fachjury eine gute Orien-
tierungsmöglichkeit, wo die Kapelle 
musikalisch steht. Die Tatsache, dass 
eine deutliche Steigerung zum letzten 
Jahr zu sehen und vor allem zu hören 
war, zeigt, dass der Musikverein am 
richtigen Weg ist. 
 
Wer kennt sie nicht, die Radio OÖ 
Aufweckbläser. Am 3. Mai lockten 
die Rechberger die Radio-Hörer mit 
„Mamma Mia“ aus den Federn – eine 
Woche davor war Wolfgang Lehner im 
örtlichen Musikheim zu Gast, wo die 
Sendung aufgezeichnet wurde. Nach 
einer durchaus amüsanten halben 
Stunde war die Sendung „im Kasten.“ 

Mehr als 50 Jahre spielt Josef Riegler „Ortner Sepp“ mit Begeisterung das Flügelhorn bei der Trachtenmusikkapelle 
Rechberg. Im Mai hat er seine Musikerkollegen zur Feier seines 70. Geburtstages eingeladen.

M U S I K V E R E I N  B E I  D E N  O Ö  A U F W E C K B L Ä S E R N

Beim spannenden Voting um den Wo-
chensieg mussten sich die Rechberger 
nur ganz knapp dem Musikverein 
Peterskirchen geschlagen geben.
Am 29. Mai gestaltete der Musikverein 
beide Gottesdienste und spielte im An-
schluss beim 2. Krapfensonntag auf. Die 

Die MusikerkollegInnen überraschten das Geburtstagskind „Ortner Sepp“ mit einem Ständchen am Dorfplatz.

Goldhauben- und Hutfrauen bereiteten 
am Dorfplatz frische Bauernkrapfen, 
die von den Besuchern bei herrlichem 
Wetter genossen wurden.
Herzlichen Dank allen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben.

Auch der Musikverein Rechberg machte beim Wettbewerb „Aufweckbläser“ von Radio Oberösterreich mit.

Frische Krapfen, zubereitet von den Goldhauben- und Hutfrauen, gab es beim zweiten Krapfensonntag.

VORANKÜNDIGUNG:
WEINHEURIGER

Am 23. Juli 2016 können 
beim Weinheurigen des 
Rechberger Musikvereins 
wieder erlesene Tröpferl 
und kulinarische Schman-
kerl im gemütlichen Ambien-
te des Großdöllnerhofes genossen 
werden. Der Musikverein lädt alle 
sehr herzlich dazu ein und freut 
sich auf euer Kommen!
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Schule als Platz zum Wohlfühlen
„Der Schulraum ist der dritte Pädagoge“,  sagt man. Damit sich die Kinder an der Rechberger Volksschule wohl 
fühlen wird auch einiges dafür getan. Zuletzt ging ein lang ersehnter Wunsch in Erfüllung: Ein tolles Sofa, das in 
der Sitzhöhe der Kinder angepasst ist, wurde geliefert. 

U N T E R R I C H T  A U S S E R H A L B  D E S  K L A S S E N Z I M M E R S

Die neue Couch ist nicht nur ein 
Blickfang in der Eingangshalle 
sondern wird bereits bestens von 
den Kindern genützt. Auch das Lehr-
personal verwendet den schönen 
Platz für einen Unterricht außerhalb 
des Klassenzimmers. Der herrliche 
Schulgarten mit der Freiluftklasse 
wird gerne als Pausen- und Bewe-
gungsplatz genützt. Nicht umsonst 
trägt die Schule seit dem Jahr 2000 
den Titel „Naturpark-Volksschule.“ 
Die Überschrift des Schulleitbildes 
lautet seither „Natur in der Schule - 
Schule in der Natur“. Das Zertifikat 
zur Naturpark-Volksschule wurde im 
Rahmen des 20 jährigen Jubiläums 
des Naturparkes Mühlviertel nun 
offiziell verliehen.

Doch auch abseits des Schulgebäudes 
hat sich im bald ablaufenden Schul-
jahr viel getan. So hatten die Kinder 

wieder die Möglichkeit, ihre Talente 
bei veschiedensten Bewerben unter 
Beweis zu stellen. 

Schüler-Olympiade

Die drei besten Leser aus den 
vierten Klassen des Bezirkes waren 
aufgerufen, an diesem Wettbe-
werb teilzunehmen. Von unserer 
Schule durfte das Siegerteam 
bestehend aus Ismael, Christopher 
und Maximilian am Bezirkswett-
bewerb im Donausaal Mauthau-
sen teilnehmen. Der Moderator 
von Life Radio stellte viele Fragen 
zu den drei Büchern, die sie im 
Vorfeld lesen mussten. Es war ein 
sehr spannender und aufregender 
Nachmittag für die Kinder. Als 
Dankeschön für die Teilnahme gab 
es kleine Geschenke.

Die besten Leser der vierten Klasse: Ismael, 
Christopher und Maximilian.

Das neue Sofa in der Eingangshalle der Volksschule findet bei den Kindern seit Beginn an großen Andrang.

AkSeTuZi-Aufführung im Turnsaal der Volksschule
Mit Freude und Begeisterung führten die Volksschulkinder beim Show-
Programm im März ihre geübten Kunststücke in den Bereichen Akrobatik, Seil, 
Turnen und Zirkus, kurz AkSeTuZi, vor. Dazwischen gab es mitreißende Lieder 
und schöne Flötenklänge. Ein tolles Buffet, das von den Eltern zubereitet wurde, 
lud zum Essen und Trinken ein. Danke an alle Beteiligten für die Unterstützung!

DANKE den Rechberger Wirtschaftstrei-
benden, die einen beachtlichen Geldbetrag 
der Volksschule sponserten. Die Überra-
schung war groß, als Sonja Haunschmid-
Fuchs und Bürgermeister Martin Ebenhofer 
im Rahmen des Naturparkfestes am Groß-
döllnerhof den Scheck überreichten.
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Helfi-Wettbewerb: Beim diesjährigen 
Jugendrotkreuz-Bezirkstag in Waldhau-
sen nahmen von unserer Schule sieben 
Kinder aus der dritten und vierten 
Schulstufe teil und zeigten in Erster Hil-
fe ihr Können. Das viele Üben mit Lehre-
rin Julia Sonnleithner hat sich gelohnt, 
denn die kleinen Ersthelfer meisterten 
die Übungsstationen mit Bravour. 
Pinguincup: Schwimmen wie die 
Pinguine - das beherrschen neun Volks-
schulkinder aus Rechberg. Gemeinsam 
mit Lehrerin Karin Moser fuhren sie 
zum Schwimmwettbewerb nach Perg 
und nahmen an der Schulstaffel im 
Brustschwimmen teil. Dabei waren die 
Kinder der zweiten bis vierten Schulstu-
fe äußerst tüchtig und erreichten sogar 
den dritten Platz. Gratulation!
Besuch im Kindergarten:
Die Kinder der ersten Klasse folgten mit 
Begeisterung der Einladung der Kin-
dergartenpädagoginnen zum gemein-
samen Spielen. Die Wiedersehensfreude 
mit früheren Freunden war groß. Die 
Erstklassler fühlten sich ein wenig in 
ihre „alte Heimat“ zurückversetzt und 
die zwei Stunden der gemeinsamen 
Aktivitäten verflogen im Nu. 
Woher kommt die Wärme  in der 
Schule?
Dieses Rätsel konnte schnell geklärt wer-
den. Im Rahmen des Sachunterrichtes 
führte Schulwart Johann Moser die Kin-
der der dritten Klasse in den Bauhof  zu 
den zwei großen Heizungskesseln. Diese 
Nahwärmeanlage, die mit Hackschnitzel 
betrieben wird, heizt noch weitere 
Gebäude in Rechberg, beispielsweise die 
Kirche, den Pfarrhof, den Kindergarten, 
das Gasthaus Haunschmid und andere 
private Wohnhäuser. 
Gemeindebesuch:
Um die vielen Fragen der Kinder zu 
beantworten, wurde der höchste 
Mann im Amt, Bürgermeister Martin 
Ebenhofer, auf dem Gemeindeamt 
besucht. Dabei konnte der große 
Sitzungssaal mit den Fotopräsenta-
tionen bewundert werden. Anschlie-
ßend wurde in gemütlicher Runde 
über die Herzensangelegenheiten der 
Kinder gesprochen. Nur eines vor-
weg: die gewünschte Wasserrutsche 
für den Badesee Rechberg könnte es 
nur mit einem dafür angestellten 
Bademeister geben.

Helfi-Wettbewerb

Fotos: Volksschule, R. Schmiedberger, K. Kriechbaumer

KUNTERBUNTES SCHULJAHR

Besuch im Kindergarten

Schwimmen wie die Pinguine

Beim Bürgermeister auf Besuch

Besichtigung des Gemeindeheizwerkes

Danke der Elternver-treterin Sylvia Gruber!
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Stockschützen weiter im Aufwind

von Union-Obmann DI Leo Weichselbaumer

Nachdem die Stock-Damen im Vor-
jahr in die Oberliga aufgestiegen 
sind, waren sie heuer Fix-Starter 
in dieser Spielklasse. Am 17. April 
wurde das Oberliga-Turnier in 
Marchtrenk gespielt und es nah-
men elf Damenmannschaften aus 
ganz Oberösterreich daran teil. Erst 
im letzten, nervenzerreißenden 
Durchgang konnten die Rechberger 
Damen den zweiten Platz hinter 
der Mannschaft aus Pregarten 
fixieren. Diese beiden Mannschaften 
stiegen somit in die Landesliga auf. 
Am 22. Mai fand dann die Landes-
meisterschaft mit 13 Teams in Traun 
statt. Nach knapp sieben Stunden 
Spielzeit und einem nervlichen 
Auf und Ab ist es festgestanden: 
Die Rechbergerinnen haben den 
Klassenerhalt geschafft! Sie sind 
nun auch Fix-Starter bei der Damen-
Stock-Landesmeisterschaft im 

In den letzten Ausgaben der Rechberginfo haben wir bereits über die Erfolge der Sektion Stock in der Sportunion 
Rechberg berichtet. Auch in dieser Ausgabe kann über weitere Spitzenplätze berichtet werden.

kommenden Jahr. Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser tollen Leistung. Die 
jüngsten Erfolge stellten sich kürzlich 
bei den Bezirksmeisterschaften im 
Zielschießen in Langenstein ein, die 
insbesondere bei den Damen, ganz in 
Rechberger Hand waren. Denn hier 
gab es einen Drei- 
facherfolg: 
Marianne Nenning

M E I S T E R F E I E R  D E R  T I S C H T E N N I S S P I E L E R 

Die Rechberger Stockdamen fahren von Erfolg zu Erfolg: Peter und Marianne Nenning, Hermine Thauer-
böck,   Claudia Madlmair, Regina Stiftner, Bernadette Naderer, Sektionsleiter Josef Thauerböck (vlnr.).

gewann vor Hermine Thauerböck 
und Regina Stiftner. Der Rechberger 
Josef Wimhofer sicherte sich sowohl 
im Herren- als auch im Senioren-
bewerb (ab 50 Jahren) den ausge-
zeichneten zweiten Platz. Herzliche 
Gratulation zu diesen Erfolgen!

BIERFEST 
Samstag, 9. Juli 2016 
Freizeitanlage Rechberg 
 
Beginn:  20:00 Uhr 
Musik:  Dukeland 
Eintritt: € 5,- (VVK inkl. Freigetränk) 

 
Bereits ab 14:00 Uhr: 

Senioren - Fußball-
Turnier mit  

8 Mannschaften 

Meister in der Tischtennis-Kreisklasse

Das jahrelange konsequente und ehrgeizige Training der 
Tischtennis Sektion zeigt nun ihre Früchte: Erstmals in der 
Vereinsgeschichte wurde eine Mannschaft Meister in der 
Kreisklasse Mühlviertel Ost und steigt in der kommenden 
Saison in die Bezirksklasse auf. Nach 22 Runden, mit 20 Sie-
gen und nur zwei Niederlagen konnte sich die Mannschaft 
punktegleich, jedoch mit dem besserem Spielverhältnis, 
gegen die Union Perg durchsetzen. Wie sehr sich diese 
Mannschaft den Sieg verdient hat zeigt, dass mit Aschauer 
Stefan, Madlmair Heinz und Moser Dominik die ersten drei 
Plätze der Einzelrangwertung von den Rechberger Spielern 
belegt wurden. Auch die B-Mannschaft hat die letzte Saison 
sehr gut gespielt und mit dem vierten Platz in der 1. Klasse 
Mühlviertel Ost ebenfalls ihr Können unter Beweis gestellt.

Die Meister-Mannschaft bekam am 7. Mai im Casino Linz vom Oberö-
sterreichischen Tischtennisverband die Meisterurkunde überreicht.
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Wassertransport der Freiwilligen Feuerwehr
E H R E N U R K U N D E N  A N  V E R D I E N T E  M I T G L I E D E R  Ü B E R G E B E N

Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Rechberg sind vielfältig. Die Anforderungen an die 
aktiven Mitglieder sind hoch und jede freiwillige Einsatzminute kostbar.

Als „Wehr“ gegen das Feuer gegründet, 
hat sich das Einsatzspektrum der 
Feuerwehren in den vergangenen Jahr-
zehnten gewandelt und vervielfältigt. 
Schwere Brände sind gottseidank eher 
die Ausnahme. Heutzutage ist die Feu-
erwehr ein kompetenter Dienstleister, 
der rasche und professionelle Hilfe in 
fast jeder Situation anbieten kann. Ein 
Leistungsspektrum umfasst auch den 
Transport von Wasser mit dem Tank-
löschfahrzeug im Falle akuter Was-
serknappheit. Insbesondere trifft dies 
auf Landwirte zu um den Tierbestand 
mit Wasser versorgen zu können. Das  
transportierte Wasser ist jedoch nur als 
Nutzwasser zu verwenden und nicht 
als Trinkwasser für Menschen geeig-
net. Die lange Hitzeperiode im vorigen 
Jahr ließ viele Nutzwasserbehälter von 
privaten Hausbesitzern austrocknen. 
Deshalb wurden die Mitglieder der 
Feuerwehr vermehrt zum Befüllen 
von Pools, Regenwasserzisternen oder 
sonstigen Behältern gerufen. Hier wur-

de in Abstimmung mit der Gemeinde 
folgende Regelung getroffen:

�� Eine Befüllung von Nutzwasserbe-
hältern durch die Freiwillige Feuerwehr 
kann in Anspruch genommen werden, 
sofern Kapazitäten der Mitglieder vor-
handen sind. 

�� Eine Fuhre Nutzwasser des Tank-
löschfahrzeuges beinhaltet 2.000 Liter 
und kostet 8 Euro.

�� Zuzüglich der Wassergebühr lt. 
Gebührenordnung der Gemeinde.

Kommandant Hubert Ebenhofer, Ehrenmitglied Karl Naderer, Bürgermeister Martin Ebenhofer

Infos von der Freiwilligen Feuerwehr

Im 9. April absolvierten Andreas Gaisberger und Stefan 
Käferböck das Jugendleistungsabzeichen in Gold.  Ein 
Fixtermin im Kalender ist die Florianifeier am 1. Mai an 
der heuer fünf neue Kameraden angelobt wurden. Im 
Anschluss daran wurden im Gasthof Haunschmid nicht 
alltägliche Verdienstmedaillen übergeben: Kamerad 
Karl Steinkellner-Schmiedberger erhielt eine Ehrenur-
kunde für seine 60 jährige Mitgliedschaft (war aber 
leider Krankheitsbedingt entschuldigt). Für seine 70 
jährige Mitgliedschaft bei der FF-Rechberg wurde Karl 
Naderer eine Ehrenurkunde überreicht.

�� Für eine Befüllung von Pools oder 
sonstigen Behältern unter Verwen-
dung von Feuerwehrschläuchen wird 
künftig eine Pauschale von 20 Euro 
verrechnet.

�� Ausgenommen von der Kosten-
pflicht bleiben Wassertransporte 
aufgrund akuter Wasserknappheit.

�� Ansprechpartner für Was-
sertransporte sind Kommandant 
Hubert Ebenhofer oder Schriftwart 
Andreas Ebenhofer.

Nach der Florianimesse wurden fünf junge Feuerwehrmänner angelobt.
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Sommerpause für Spielgruppe
von Isabella Ebenhofer

Und wieder geht ein lustiges Jahr zu 
Ende. Singen, malen  und spielen 

sind nur ein paar der Möglichkeiten, 
mit denen sich die Kleinen in der Spiel-
gruppe beschäftigen konnten. Laternen 
oder Weihnachtsgeschenke basteln, 
Geschenke für Mutter- und Vatertag 
gestalten. Wie man sieht: Basteln war 
in diesem Jahr eine fix eingeplante Ak-
tivität in der Rechberger Spielgruppe. 
 
Nebenbei gab es aber noch viele andere 
Sachen zu entdecken und erleben: Mit 
dem Kindergarten zusammen, durften 
wir das Martinsfest feiern. Es war ein 
wunderschöner und unvergesslicher 
Abend. Herzlichen Dank an Marianne 
Mayrhofer, die allen Kindern ein Kip-
ferl spendierte. Im abgelaufenen Spiel-
gruppenjahr hat uns auch wieder der 
Nikolaus besucht. Dies war für Groß 
und Klein ein spannendes Erlebnis. Auf 
diesem Weg möchte ich wiederholt ein 
großes Danke an Hans Moser für seine 
Unterstützung richten. 

Der Sommer ist da und mit ihm starten die Ferien, das gilt auch für die Rechberg Spielgruppe.

A B  H E R B S T  N E U E  F Ü H R U N G  I N  D E R  S P I E L G R U P P E

Um die finanziellen Belastungen für Familien zu 
Schulbeginn und auch während des Schuljahres bei der 
Teilnahme an Schulveranstaltungen finanziell etwas ab-
zufedern, können  einkommensschwächere Familien um 
den „OÖ Familienzuschuss beim Schuleintritt“ bzw. „OÖ. 
Familienzuschuss für Schulveranstaltungen“ ansuchen. 
Im Sinne einer noch bürgerfreundlicheren Verwaltung 
ist die Antragstellung für beide Familienzuschüsse seit 

 

Auch der Osterhase hatte uns offen-
sichtlich besucht. Doch leider haben wir 
ihn nicht mehr gesehen. Er hatte aber 
für alle Kinder ein Osternest versteckt. 
Bei der Suche waren die Kinder mit 
großer Freude dabei. Hier gilt ein Danke 
der Familie Haunschmid, die den Oster-
hasen mit Süßigkeiten unterstützt hat. 
Im Frühling konnten wir einen Vormit-
tag auf der Wiese beim Großdöllnerhof 
verbringen, wo besonders die großen 
Steine zum Erklimmen einluden. Beim 
anschließenden Picknick wurde auf den 
mitgebrachten Decken gut gegessen 
und geplaudert. Denn die Kinder hatten 
viel Platz sich so richtig auszutoben. 

Fo
to

: 

Jetzt verabschiedet sich die Spielgruppe 
in die Sommerpause. Allen Kindern 
die im Herbst in den Kindergarten 
kommen, wünsche ich viel Spaß und 
alles Gute in diesem neuen Lebens-
abschnitt. Aber auch die Spielgruppe 
startet im Herbst wieder in einen 
neuen Abschnitt. Barbara Moser und 
Sabrina Raab haben sich bereit erklärt, 
die Spielgruppe künftig zu leiten. 
Schon jetzt ein Dankeschön für eure 
Bereitschaft dazu. 
 
Zum Abschluss bedanke ich mich, dass 
ich die Spielgruppe leiten durfte. Es war 
für mich eine große Ehre, diese Auf-
gabe übernehmen zu dürfen. Ich habe 
viel gelernt, neue Erfahrungen gewon-
nen und viele tolle Menschen kennen-
gelernt. Ein großes Dankeschön an alle 
Mamas, für ihre treue Unterstützung, 
für die aufregenden und angenehmen 
Gespräche, für den Zusammenhalt, 
für die Hilfe und Akzeptanz in den 
vergangenen drei Jahren. Ich wünsche 
euch und euren Familien  einen schö-
nen Sommer und alles Gute.

Ein lustiger Spielgruppentag im Fasching.

Herbst 2015 auch online über die Landeshomepage www.
land-oberoesterreich.at sowie über www.familienkarte.at 
möglich. Formulare für eine schriftliche Beantragung liegen 
in allen Volksschulen auf. Für Informationen und Auskünfte 
steht Ihnen das Familienreferat gerne telefonisch unter: 
0732/7720-11831 
oder -11832 zur 
Verfügung.

Förderung zum Schulbeginn und für die Teilnahme an Schulveranstaltungen
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Bauarbeiten vor Abschluss
N E U E S  A U S  D E M  S O S - K I N D E R D O R F  R E C H B E R G

Übersiedelung der Kinderwohngruppen in den nächsten Wochen.

Nach rund drei Monaten Bauzeit 
stehen die beiden Ausbauten im 
SOS-Kinderdorf Rechberg kurz vor der 
Fertigstellung. Somit kann die Kinder-
wohngruppe im Haus “Sonnenschein“ 
in den nächsten Wochen übersiedeln. 
Die neue Wohngruppe „Farbenspiel“ 
wird ihre Wohnung in ca. vier Wochen 
beziehen. In beiden Häusern ist dann 
Raum für je acht Kinder und Betreu-
ungspersonal vorhanden.
Zusätzlich wurde vergangene Woche 
in Linz eine Wohngruppe für 15 un-
begleitete minderjährige Flüchtlinge 
eröffnet. Dort finden Kinder und 

Jugendliche ein Zuhause, die nach 
ihrer dramatischen Flucht eine pro-
fessionelle Begleitung bis zur Volljäh-
rigkeit benötigen. Mit den aktuellen 
Neuigkeiten aus dem SOS-Kinderdorf 
Rechberg wünscht die Dorfgemein-
schaft einen schönen Sommer!

Die abgerundeten Bereiche wurden teilweise ausgebaut.

Vorteile für Familien

Die OÖ Familienkarte bringt wieder 
jede Menge Vorteile für die OÖ 
Familien.

�� Die neue Familienkarte-APP mit 	
	 der Mobilen OÖ Familienkarte 	
	 und den aktuellen Highlights

�� Erleben Sie bis 31. Dezember  	
	 Attraktionen in 3 Ländern zum 	
	 Halbpreis

�� Vom 1. bis 10. Juli das Ars  
	 Electronica Center zum halben 	
	 Preis besichtigen.

�� Spektakuläre Auftritte beim 	
	 Ritterfest am 9. Juli am Linzer 	
	 Hauptplatz erleben. 

�� Am 15. Juli findet in Linz die 	
	 Nacht der Familie mit einem 	
	 tollen Familienprogramm 	
	 statt. 

�� Freier Eintritt am 16. Juli  bei 	
	 den MÜKIS in Perg

�� Am 20. Juli startet der Foto-	
	 wettbewerb der OÖ Familien-	
	 karte. Es gibt tolle Preise zu 	
	 gewinnen. 

�� Die Burgruine Prandegg wird 	
	 am 31. Juli zur Kinder.klang.	
	 burg

�� Das Sport- und Bewegungsfest 	
	 „JUMP“ für Kinder zwischen 6  
	 und 10 Jahren besuchen: 
	 5. August (Eferding), 6. August 	
	 (Bad Ischl), 10. August (Regau), 	
	 12. August (Neuhofen an der 	
	 Krems), 13. August (Perg).

�� Von 28. August bis 11. Sep- 
	 tember mit Spiel und Spaß den 	
	 Familien-Erlebnispark Urzeit- 
	 wald entdecken. 

��
�� Eltern-Telefon 142 bietet rasche 	

	 und kostenlose Unterstützung.
�� ... und viele weitere Angebote!

Mehr Informationen auf familien-
karte.at . Dort können Sie auch den 
Newsletter abonnieren und werden 
immer über alle Highlights informiert.

Wiese beim Großdöllnerhof

OÖ FAMILIENPICKNICK
Rechberg, 17. Juli ab 11 Uhr

Wir füllen Ihren Picknickkorb kostenlos mit 
oö. Schmankerl und einer Picknickdecke
Picknickkorb, Teller & Besteck bitte mitbringen

Verbringen Sie einen Tag mit Ihrer Familie auf den schönsten Plätzen Oberösterreichs. 
Beim OÖ Familienpicknick ist für jeden etwas dabei. „Kaiser, wie viele Schritte darf ich machen“, 
„Seilziehen“, „Versteinern“ und viele weitere Spiele-Klassiker bieten eine tolle Abwechslung vor 
und nach dem Essen.

www.familienkarte.at

Plakate A3_FamPicknick_2016_RZ.indd   1 31.05.2016   11:27:35
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Vorstand im Naturpark Mühlviertel neu gewählt und erweitert
Mit der Generalversammlung am 20. Juni legte Obmann Bgm. a. D. Jo-
hann Thauerböck nach 15 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit für den Verein 
Naturpark Mühlviertel die Verantwortung in die Hände eines neuen Ob-
manns: Der Bad Zeller Vizebürgermeister Martin Moser steht künftig an 
der Spitze des Vereins. Das erweiterte Vorstandsteam besteht aus je zwei 
VertreterInnen aus den vier Naturparkgemeinden: Allerheiligen, Bad Zell, 
Rechberg, St. Thomas am Blasenstein. Was besonders auffällt: Der Frau-
enanteil liegt bei knapp 40%. In seiner Antrittsrede titelte Neo-Obmann 
Martin Moser die regionale touristische Zusammenarbeit, die Etablierung 
der Naturparkvolksschulen und -kindergärten sowie die Erweiterung von 
Naturparkflächen als seine persönlichen Ziele. Johann Thauerböck wurde 
mit der Ernennung zum Ehrenobmann ausgezeichnet und mit einer Bie-
nenbeute und fachlicher Bienenliteratur überrascht.

Diese Personen leiten künftig die Geschicke im Naturpark Mühlviertel: Bgm. Berthold Baumgartner, Christine Ortner , Karl Bauernfeind, Hilde Palmetshofer, 
Bgm. Martin Ebenhofer, VBgm. Martin Moser, Theresia Käferböck, Hans Hinterreiter (vlnr.).

Johann Thauerböck wurde zum Ehrenobmann ernannt.

Alt und neu bei Donaufestwochen
Es ist ein Wechselgefühl der Epochen, 
der Gefühle. Intendantin Michi Gaigg 
versucht diesmal das scheinbar 
Unmögliche zu schaffen. Musik von 
Gershwin trifft auf Tango, Mozart 
und auf Reinhard Keisers Barocko-
pernrarität „Der geliebte Adonis“.
Die Donaufestwochen beginnen mit 
einer Vorpremiere Willi Katteneders 
mit seiner LandART „Xenoxylo“ am 
Dienstag, den 26. Juli, um 20 Uhr 
am Großdöllnerhof. „Der Besucher 
wird ein Teil des Ganzen!“ Die Donau-
festwochen starten dann am 29. Juli 
mit einem Singspiel auf der Greinburg 
und enden am 15. August. Auf dem 
Programm stehen nicht weniger als 
13 Produktionen, von denen jede ein 

Neues trifft heuer bei den Donaufestwochen auf Altes. Eine spezielle Mischung, die für Abwechslung sorgt.

Highlight für sich ist. Das Programm 
kann dem Internet unter www.
donau-festwochen.at entnommen 
werden. Die Karten werden am besten 
direkt über die Homepage gekauft. Als 

L A N D A R T  A M  G R O S S D Ö L L N E R H O F  W I E D E R  M I T  W I L L I  K A T T E N E D E R

Im Vorjahr hat uns Mag. Willi Katteneder mit einer besonderen Sesselkonstruktion überrascht - heuer?

Leckerbissen tritt heuer das „London 
Baroque“ auf, mit Werken von Händel, 
Purcell und Geminiani auf.

Dr. Frank Witte
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Naturpark feierte Jubiläum
V O L K S S C H U L E  O F F I Z I E L L  Z E R T I F I Z I E R T

Naturpark Mühlviertel kann auf 20 jährige Entwicklungsarbeit zurückblicken.

Bei schönem Wetter feierten die vier 
Gemeinden Rechberg-Allerheiligen-
Bad Zell-St. Thomas am Blasenstein 
das 20 jährige Bestandsjubiläum des 
Naturpark Mühlviertel. Höhepunkt 
der Feier war die offizielle Verleihung 
des Zertifikates „Naturpark-Volksschu-
le Rechberg“ seitens des Verbandes der 
Naturparke Österreichs. Insbesondere 
für die anwesenden Kinder boten die 
Erlebnisstationen zu den vier Natur-
parkleittieren: Uhu, Flussperlmuschel, 
Schwalbenschwanz und Heidelerche 
eine willkommene Abwechslung. 
Erwachsene informierten sich beim 
Pechölbrenner und im Ausstellungs-
bereich über die Naturparkaktivitäten 
und -projekte. Großer Andrang 
herrschte beim Seilparcour und der 
Waldschaukel, den die Verantwort-

lichen des Hochseilgartens Kaolinum 
aufbauten und betreuten. 
Der Naturparkverein bedankt sich bei 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, für die Errichtung und Be-
treuung der Erlebnisstationen und der 
Festeinrichtungen. Insbesondere der 
Ortsbauernschaft Rechberg für die Ge-
samtorganisation des leiblichen Wohls 
und die hervorragende Verköstigung. 
Ebenso der Freiwilligen Feuerwehr 
Rechberg für den Lotsendienst und den 
Ortbauernschaften Allerheiligen, Bad 
Zell und St. Thomas a. Bl. für ihre tat-
kräftige Unterstützung und Mitarbeit. 
Ein Dank gebührt auch der Musikapel-
le Rechberg, der Band „Willi und die 
starken Männern“ und den Volksschul-
kindern für ihr Mitwirken und somit 
für ein gelungenes Fest sorgten.

Viele Menschen leisteten in den vergangenen Jahren einen Beitrag zur Entwicklung des Naturpark Mühlviertel.

Termine im Naturpark

Abenteuer Schluchtwald ...
Sa, 25. Juni  2016, 14-17 Uhr
… und die verlorene Perle der Naarn.

Ausflug in die Vergangenheit
Sa, 2. Juli 2016, 14  - 17 Uhr
Traditionelle Arbeitsweisen aus 
Urgroßmutters-Zeiten.

Naturkostüm für schräge Vögel
Sa, 9. Juli 2016, 13 – 17 Uhr
Kreative Kostümbildner arbeiten mit 
Materialien aus der Natur.

Von der Weide zum Korb
So, 10. Juli 2016, 14 – 17 Uhr
Beim Korbflechter ein altes bäuer-
liches Handwerk probieren.

Ritter der Haselnuss
Sa, 16 Juli 2016, 14 – 17 Uhr
Workshop – Werkeln wie in alten Zeiten.

Kinder Ferienprogramm 

Wasserforscher unterwegs
Erforschen der Wasserlebewesen im 
Kettenbach in Allerheiligen
Di, 19. Juli 2016, 13.30 – 16.30 Uhr
Spannendes Naturerlebnis
in St. Thomas
Naturpark entdecken
Mi, 20. Juli 2016, 9 – 12 Uhr
Blumenkinder & Blütenzauber
in Bad Zell
Kreative Blütenwerkstatt, Teil 2
Di, 26. Juli 2016, 13 – 16 Uhr
Das Element Feuer
in Rechberg
Alles rund um‘s Lagerfeuer
Mi, 3. August 2016, 9 – 13 Uhr
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Die Kinder und Lehrkräfte der Naturpark-Volksschule Rechberg leisteten tolle ,gesangliche Beiträge zum Fest.
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3.7.2016 Eröffnung Projekt Lebensplatz ab 9.45 Uhr Kirche/Kindergarten Gemeinde/Pfarre

7.7.2016 Dorfabend ab 18.00 Uhr GH Haunschmid Tourismusverband

9.7.2016 Bierfest 20.00 Uhr Freizeitanlage Union Rechberg

14.7.2016 Dorfabend ab 18.00 Uhr GH Raab Tourismusverband

17.7.2016 Familienpicknick 11.00 Uhr Großdöllnerhof Gemeinde

21.7.2016 Dorfabend ab 18.00 Uhr GH Haunschmid Tourismusverband

23.7.2016 Beach-Volleyball-Turnier 12.30 Uhr Badesee Rechberg Junge ÖVP

23.7.2016 Weinheuriger 15.00 Uhr Großdöllnerhof Musikverein Rechberg

26.7.2016 Eröffnung LandART 20.00 Uhr Großdöllnerhof Kulturforum D/S

28.7.2016 Dorfabend ab 18.00 Uhr GH Raab Tourismusverband

30.7.2016 Nassbewerb und Spanferkelgrillen 20.00 Uhr FF-Haus FF Rechberg

4.8.2016 Dorfabend ab 18.00 Uhr GH Haunschmid Tourismusverband

6.8.2016 Tennis-Mixed-Doppel-Turnier 12.00 Uhr Freizeitanlage Union Rechberg

Wir gratulieren ...
... allen Rechberger Kindern, 
die bei der Erstkommunion 
am 22. Mai das Sakrament der 
Eucharistie erhalten haben.

... den heurigen Jubelhochzeits-
paaren, die am Pfingstmontag 
gemeinsam mit der Rechberger 
Pfarrbevölkerung feierten.

Veranstaltungen & Termine

Fotos: Andreas Mahr


